


 
Vorwort 
 

Im Rahmen der Straßenerhaltungsplanung sind Erfassung und Prognose der Verände-

rung des Straßenzustandes während der Gebrauchsdauer infolge von verkehrslastbe-

dingten und witterungsbedingten Beanspruchungen sowie in Abhängigkeit der Baustoff-

und Struktureigenschaften von entscheidender Bedeutung. Erhaltungsplanung und Inves-

titionsentscheidungen erfolgen in Abhängigkeit von Zustandsfunktionen, mit deren Hilfe 

die Veränderung der Eigenschaften der Straßenkonstruktion beschrieben wird. Der Autor 

Tobias Wermuth zeigt, dass die Theorie stochastischer Prozesse ein geeignetes Hilfsmit-

tel ist, um die zufällig verteilten Einflussfaktoren auf das Gebrauchsverhalten der Straße 

mit Hilfe stochastischer Kenngrößen zu beschreiben. Er schlägt vor, die Einflüsse mit Hilfe 

von Markov Ketten zu beschreiben. Damit stellt er Lebenszyklusbetrachtungen an und 

beschreibt sowohl theoretisch als auch anhand von konkreten Beispielen, wie die Zu-

standsprognose auf Basis einer wahrscheinlichkeitstheoretischen Betrachtung erfolgen 

kann. Er formuliert ein Prognosemodell für die Berechnung der Lebensdauerverteilung 

des Straßenoberbaus und entwickelt eine Kalkulation der wahrscheinlichen Lebenszyk-

luskosten. Er will damit dem Straßenerhalter im Rahmen der Wirtschaftlichkeitsbetrach-

tung ermöglichen, unter Beachtung von definierten Anforderungsniveaus sowie techni-

scher und wirtschaftlicher Gesichtspunkt die Wahrscheinlichkeitsverteilungen für Umfang 

und Zeitpunkt von notwendigen Erhaltungsmaßnahmen sowie Nutzungsdauer und Aus-

fallzeitpunkt abzuschätzen. Tobias Wermuth schließt mit dieser Arbeit sein Promotions-

studium an der Technischen Universität Carolo-Wilhelmina zu Braunschweig erfolgreich 

ab. Doktorvater Univ.-Prof. Dr.-Ing. R. Leutner und Gutachter Univ.-Prof. Dr. T. Spengler 

haben die Promotionsschrift im Juli 2012 ausgezeichnet bewertet. 

Michael P. Wistuba, Herausgeber 
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